
26 Geschichte der christlich - germanischen Welt.

1566 Kampf in den Niederlanden. Kompromiss. Geusen.
Wi l h e lm v o n O r a n i en. Egmont. Alba. Auf¬
stand der Niederländer. Meergeusen. Ludwig von
Zuniga und Requesens. Schlacht auf der Mooker
Heide (1574). Genfer Paeifikation (1576).

1578 Vereinigung Portugals mit Spanien durch
Philipp lf.

1579 Utrechter Union. Trennung der sieben nördlichen
Provinzen. Wilhelm von Oranien, Statthalter der
holländischen Republik. (Generalstaaten.)

1584 Ermordung Wilhelms v. Oranien. Sein Sohn Moritz
Statthalter. Oldenbarneveld, Natspensionär.

1598 Philipp III., König von Spanien. Herzog Lerma.
Trauriger Zustand des Landes.

1600—1670 Blüte der niederländischen Malerei. David
Teniers. Panl Rubens. Anton van Deyk. Paul Rem-
brandt. Murillo (1618—82), der größte spanische
Maler.

1602 Errichtung der ostiudischen Kompagnie durch die
Holländer.

1619 Synode zu Dortrecht. Theologische Streitig¬
keiten zwischen Arminianern und Gomariften (Hugo
Grotius. Oldenbarneveld).

1621 Philipp IV., König von Spanien. Fortsetzung des
Kampfes gegen die Niederländer.

1640 Portugal wird wieder selbständig.
1647 Neapel entzieht sich auf kurze Zeit der spanischen

Herrschaft (Masaniello).
1648 Im westfälischen Frieden wird die nieder¬

ländische Republik anerkannt.

6- Italien.
1503—1590 Julius II., Leo X., Paul III., Pius IV., Gre¬

gor XIII., Sixtus V., hervorragende Päpste.
1505—1713 Neapel und ©teilten spanische Provinz.

Blüte der italienischen Literatur und Kunst.
Mach iav elli (1469—1527), großer Staatsmann und
Geschichtsschreiber „der Fürst." G a l i l ei (l 564—1642),
Mathematiker, Astronom und Physiker. Torieelli
(1647). Ariost (1474—1533), „der rasende Roland."
Tourquat o Tasso(1544—1595), „BefreitesJerusa¬
lem." Bram ante (+ 1514), Baumeister. Michel-


